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Seltsame nervöse Reaktionen
auf Luftangriffe

Ein Nichtarzt, der während vieler Monate als Teilnehmer an
einer Kommission Gelegenheit halte, die direkten Folgen der
Luftangriffe auf die Bewohner der Städte wie in den benachbarten Eva-
kuationsgebieten zu beobachten, wendet sich in einer Zuschrift an die
Redaktion des Brit. med. Journal (1911, Nr. 4188 vom 12. April). Im
allgemeinen werde erklärt, dass Schock, Neurosen und dergleichen im
Gefolge von Luftangriffen in einem erstaunlich niedrigen Hunderlsatz
beobachtet würden. Durch Besuch der Evakuierten, insbesondere der
freiwillig Evakuierten auf dem Lande, in weit voneinander entfernten
Gebenden, von Plymouth bis Liverpool, von Coventry his zu den Ufern
des Clyde, habe die Kommission häufig Leute getroffen, die ihre Stadt
nach einem schweren Bombardement am nächsten Morgen verlassen,
ein Unterkommen bei Freunden oder Bekannten oder auch Fremden
gefunden und sich dort im Keller versteckt hätten. In einzelnen Fällen
legten sie sich einfach zu Bett und blieben während Wochen im Bett
liegen. Sie wiesen keine Zeichen von Zittern oder Hysterie auf, hatten
jedoch den sehnsüchtigen Wunsch, zu schlafen und gepflegt zu werden,

als ob sie schwer krank wären. Es wurden solche Fälle sowohl
anter Frauen als unter Männern und Kindern gefunden. Ohne nach
diesen Fällen besonders zu fahnden, fiel doch der Kommission im
Laufe der Monate die grosse Zahl derselben auf. Meist wurde kein Arzt
zugezogen. Wenn man die Gastgeber nach diesen Leuten frug, so
bekam man Antworten wie: «Sie hat Furchtbares durchgemacht; was
können Sie anderes erwarten?» Zweifellos entsprechen diese Fälle
ganz und gar nicht den allgemeinen Vorstellungen von Neurose und
Schock und sind daher bisher übersehen worden, zumal sie vorwiegend
m kleinen Dörfern auf dem Lande angetroffen werden. Der Brief-
schreiber hält es daher für vollkommen falsch, ja gefährlich, wenn
Aerzte nach der Besichtigung von bombardierten Städten, Luftschutzkellern,

Zufluchlszentrcn usw. erklären, die Folgen der Luftangriffe
auf die Nerven der Bevölkerung seien nur ganz geringfügig. Die
materiellen Bedingungen zur Entstehung von Neurosen seien bei den heutigen

Luftangriffen völlig anders als alle bisher bekannten Bedingungen.
Es seien daher neue Reaktionsformen zu erwarten und solche

kämen auch zweifellos vor; insbesondere Zustände von intensiven
Depressionen, Flucht in die Einsamkeit, der Trieb, sich zu verstecken
Und dergleichen ohne auffallende körperliche Symptome. Da ein
solches Verhalten auf die Moral zahlreicher Mitmenschen eine
tiefgreifende Wirkung auszuüben vermöge, so sollte diesen Fällen höchste
Aufmerksamkeil geschenkt werden.

II pianto dei piccoli
E capitato a chiunque d'incontrare, sulla pubblica strada, un

tanciullo che piange.
II * • *it pianto e il riso sono sempre, per i ragazzi, sfoghi a scatti

i renabili, c^e non conoscono opportunitä di luogo o d'ambienle.
pesso, anzi, il loro succedersi e inunediato, basta alle volte un debole

spostamento d'immagini o un futilissimo motivo ad esserne le cause.Cosi ad un pianto di getto improvviso, alto, fendente come uno squillo

Kinder erleben einen Fliegerangriff
In einem Graben, eng zueinandergerürkl, verfolgen Londoner Kinder
gespannt den Angriff feindlicher Bomber und die Abwehr der englischen
Jagdflieger. Kindliche Neugieide, Schreck und Entsetzen, Erleichterung,
Furcht, der ganze Kampf jagt Empfindung nach Empfindung üher die
jungen Gesichter. Kriegskindel Lie künftige Generation. — Bambini di
fronte ad un homhardainento. In una tririeea pigiati l'uno contro l'altro,
i bambini di Londra seguono attoriili i! bombai damento nemieo e la difesa
dei caccia inglesi. It tutto del combattimento produce su quei giovani votti,
un susseguirsi di sensazioni, dove c'e curiositä faneiullesea, sgomento, ter-
rore e panico. Bambini di guerra! La generazione futura. (Photo Pholopress.)
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